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Deutſches Reich
Unſere auswärtige Politik

Ein Leitartikel der dem Fürſten Bismarck naheſtehenden
Lpz N der dem Blatte von unterrichteter Seite zu

geht verlangt Auskunft darüber welche Stellung Deutſchland
der Annäherung gegenüber einnimmt die ſich zwiſchen Rußland
und OeſterreichUngarn vollzogen hat Der Artikel ſchließt mit
folgenden Wünſchen

Wir erinnern uns des Artikel 8 der Reichsverfaſſung der
von dem Bundesrathsausſchuſſe für auswärtige
Angelegenheiten handelt Derſelbe ſoll aus den Bevoll
mächtigten der Königreiche Bayern Sachſen Württemberg und
aus zwei vom Bundesrathe alljährlich zu wählenden Bevoll
mächtigten anderer Bundesſtaaten gebildet werden Er hat
die Befuguniß über ſtattgehabte diplomatiſche Verhandlungen
aller Art Auskunft zu fordern Früher gehörte die Berufung
dieſes Bundesrathsausſchuſſes zu den größten Seltenheiten
Dies hatte ſeinen Grund in dem Umſtande daß damals der
unüberkroffene Meiſter der deutſchen Diplomatie Fürſt
Bismarck die auswärtige Politik des deutſchen Reiches
leitete und niemand das Bedürfniß empfand die politiſchen
Geſchäfte die er machte zu kontrolliren Heute liegt die Sache
doch anders und ohne dem Fürſten zu Hohenlohe oder Herrn
v Marſchall in ihren Leiſtungen auf dem Gebiete der aus
wärtigen Politik zu nahe treten zu wollen haben wir doch die
Emvfindung daß es nothwendig iſt ſich der Exiſtenz dieſes
Bundesrathsausſchuſſes zu erinnern Er iſt dazu da um
Mittheilungen über die auswärtigen Beziehungen des
deutſchen Reiches zu empfangen und die Anſichten der Einzel
regierungen über dieſe Mittheilungen auszutauſchen alſo um
die Bundesregierungen über den Stand der auswärtigen
Politik zu informiren ihre Ziele und Wege erörtern zu laſſen
Wir glauben daß mit der Erfüllung dieſer verfaſſungs
mäßigen Beſtimmung dieſes Bundesrathsausſchuſſes dem
deutſchen Jntereſſe gedient wäre Wir ſind der Anſicht daß
das deutſche Volk ein Recht darauf hat zu erfahren worin die
Aenderungen beſtehen die wie es ſeiner Zeit in den

offiziöſen öſterreichiſchen Journalen hieß in dem Verhältniſſe
zwiſchen Wien und Petersburg eingetreten ſind Wir wollen
hoffen daß ſie nicht auf Koſten Deutſchlands erfolgt ſind und
wir uns nicht in der Lage befinden entweder iſolirt zu ſein
oder in öſterreichiſch rufſiſcher Abhängigkeit zu ſtehen Es
giebt aber Leute von hoher politiſcher Autorität
die in dieſer Beziehung nicht frei von Beſorgniß ſind Sie
mögen ſich irren und wir wünſchen es aber wir haben aus
triftigen Gründen Anlaß volle Klarheit über die
Stellung zu wünſchen in der ſich Deutſchland zur Zeit dem
öſterreichiſchungariſchen Einvernehmen gegenüber befindet

s

Agrariſche Handelsvertragspolitik

Die Löſung des Problems eines engliſchen Reichszollvereins
d h eines engeren Zollbündniſſes zwiſchen Großbritannien
und ſeinen Kolonien gegen das Ausland welche zunächſt das
kanadiſche Parlament in Angriff genommen hat müßte eigent
lich von unſeren Agrariern mit Jubel begrüßt werden
Deutſchland wie auch Belgien haben Meiſtbegünſtigungsverträgemit England welche es ausſchließen daß die engliſche Einfuhr

nach Kanada günſtiger behandelt wird als die deutſche bezw
belgiſche Soll alſo das ſchutzzöllneriſche Experiment gemacht
werden ſo iſt es unerläßlich daß England die Verträge mit
Deutſchland kündigt ſo daß binnen Jahresfriſt die geſammte
Einfuhr aus dem Königreich Großbritannien wie aus deſſen
ſämmtlichen Kolonien in Deutſchland nicht mehr dem Vertrags
tarif ſondern dem autonomen Tarif unterliegen würde das
indiſche Getreide alſo den Zollſatz von 5 M anſtatt bis
31 M zu entrichten hätte Ueberraſchenderweiſe verhält ſich
die agrariſche Preſſe außerordentlich kühl gegenüber dieſen

Halle a d Saale Sonn

Abend Ausgabe

Saale Zeikun
Einunddreiſzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pf ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

abend den 12 Juni 1897

Ausſichten die doch eines ihrer r Jdeale zu ver
wirklichen verſprechen Das Organ des Bundes der Land
wirthe iſt ſchon wieder auf der Suche nach einer ſtarken Re
gierung welche den mit England beſtehenden Meiſtbegünſtigungs
vertrag aufrecht zu erhalten imſtande ſei Nun wenn England
ſich entſchließt um dem Projekt eines britiſchen Zollvereins
den Weg zu bahnen die Meiſtbegünſtigungsverträge mit
Deutſchland und Belgien zu kündigen ſo wüßten wir nicht
wie dieſe Regierung durch ein feſtes Vorgehen, wie es die
Agrarpreſſe verlangt dieſe Entſchließung verhindern könnte
Auch das feſteſte Vorgehen der Reichsregierung würde England
nicht zu dem Feſthalten an den Meiſtbegünſtigungsverträgen
beſtimmen können wenn die engliſchen Staatsmänner die
Kündigung derſelben für nützlich halten ſollten Das feſte
Vorgehen, welches die Agrarier verlangen kann demnach
nur darauf berechnet ſein die engliſche Regierung zu
einem Schritte zu provoziren zu dem ſie ſich bisher aus
eigenem noch nicht hat entſchließen können Jm Hinter
grunde dieſer wohlmeinenden Rathſchläge an die Adreſſe
der Regierung ſteht ohne Zweifel die Befürchtung
daß die engliſche Regierung ſich aus freiem Willen nicht zu der
Kündigung der Meiſtbegünſtigungsverträge und damit zu dem
Bruche mit der engliſchen Freihandelspolitik entſchließen werde
ſo daß eine ven ſeitens der kontinentalen Agrarier au
gezeigt erſcheint as Organ des Bundes der Landwirthe
ſucht zwar die Sachlage durch die Behauptung zu verhüllen
die Agrarier hätten bisher gegen Meiſtbegünſtigungsverträge
an ſich noch keine Einwendungen gemacht wohl aber hätten ſie
das ſinnloſe Kombiniren von Tarifverträgen und Meiſt
begünſtigungsverträgen verurtheilt Das iſt natürlich nur eine
Ausrede Denn wenn es keine Tarifverträge mehr giebt
und bezüglich dieſer lautet die Parole Fort mit den Handels
vertrögen ſo kommen die Meiſtbegünſtigungsverträge von
ſelbſt in Wegfall es werden daun alle Staaten bezüglich ihrer
Einfuhr gleich günſtig d h gleich ungünſtig behandelt Jm
übrigen haben die Anträge der Agrarier im Reichstage welche
die Kündigung des Meiſtbegünſtigungsvertrages mit Argentinien
verlangten über die Stellung der Agrarier zu dieſen Ver
trägen einen Zweifel nicht mehr beſtehen laſſen Jn der Sache
ſind alſo die deutſchen Agrarier einer und derſelben Anſicht mit
Wirthſchaftspolitikern in Kanada welche die Beſeitigung der
beſtehenden Verträge anſtreben um die deutſche belgiſche uſw
Einfuhr nach Kanada und den engliſchen Kolonien erſchwerenden
Zollſätzen unterwerfen zu können Jnduſtrie Handel und
Schifffahrt Deutſchlands die an dem jährlichen Wäarenverkehr
zwiſchen England und Deutſchland im Werthe von 1600
Millionen in erſter Linie intereſſirt ſind wiſſen demnach was
ſie von der agrariſchen Handels und Zollpolitik zu erwarten
bezw zu befürchten haben

Der konſervative Herr v Lützow

Die Zeugenausſage des Herrn v Tauſch über die Be
ziehungen des Polizeiagenten v Lützow zu demäryrn v Manteuffel wird von der Konſ Korreſp als
Wort für Wort unwahr bezeichnet erf v Lützow ſei auch
nicht im Bureau des Wahlvereins der Konſervativen beſchäftigt
geweſen auch ſei er nicht im Auftrage der konſervativen Partei
als Wahlredner herumgereiſt Gleichwohl wird zugegeben
Herr v Lützow habe vor Jahren mit vielen anderen rede
gewandten Herren im Centralbureau ſeine Adreſſe niedergelegt
die dann im Bedarfsfalle ſolchen Wahlkomitees mitgetheilt
worden ſei welchen lokale redneriſche Talente nicht zur Verfügunſtanden Die W daß der Agent des Herrn v Kauſch
als konſervativer Wahlredner fungirt hat wird alſo zugegeben d

Noch merkwürdiger iſt eine Mittheilung des Frankf Gen
Anz die alſo lautet

Wir erfahren von vertrauenswürdiger Seite daß v Lützow
auch Korreſpondent der Schleſ Zig war und als ſolcher
jene Korreſpondenzen veröffentlichte die ſich gegen dieſozialreformatoriſche Richtung in der onſervativen
Partei wandten Auch die im po re Jahre 3 Febr von
der Schleſ Ztg veröffentlichten Mittheilungen aus einer
vertraulichen Sitzung des Elferausſchuſſes die in der Preſſe
auf Jnſpirationen des Grafen Limburg Stirum zurückgeführt
wurden ſollen von v Lützow herrühren

In wie weit dieſe Angaben richtig ſind entzieht ſich unſerer
Kenntniß Dagegen können wir feſtſtellen daß zu der Zeit
wo der Elferausſchuß der konſervativen Partei ſich über die

Stellung der Partei zu der e re Ange
legenheit ſchlüſſig machen ſollte Herr v Lützow wie er be
hen ptere im Auftrage des Frhrn v Manteuffel bei
erliner Journaliſten Material ſammelte und als Gegenleiſtung

Mittheilungen über die Verhandlungen des Elferausſchuſſes in
Ausſicht ſtellte Der brave v Lützow ſoll übrigens auch den
ſog Scheiterhaufenbrief Stöcker s wie die Zeit
andeutet in die Preſſe lancirt haben

Parlamentariſches

Das Herrenhans hat ſeine nächſte Sitzung bekanntlich
auf den 23 Juni anberaumt Auf der Tagesordnung ſtehen
indeß nur Petitionsberichte von geringer Bedeutung Es ſoll
beabſichtigt ſein die Vereinsgeſetzuovelle an dieſem Tage einer
Kommiſſion zu überweiſen in der Erwartung daß die Kom
miſſion ſofort Bericht erſtattet und am 25 Juni die Plenar
verhandlungen über die Novelle zum Vereinsgeſetz im Plenum
ſtattfinden können Dann würde alſo die zweite Berathung
der Verfaſſungsändernng im Herrenhaus etwa am 17 Jnli
ſtattfinden können Gelaugt dann infolge regktionärer
Amendirung der Geſetzentwurf an das Abgeordnetenhaus
zurück ſo haben die Abgeordneten die Freude in der heißen
Sommerzeit etwa am 19 oder 20 Juli wieder zuſammen zu
treten um die Herrenhausbeſchlüſſe zu begraben Fürwahr
die nationalliberale Partei ſollte ein Einſehen haben und am
22 Juli Gelegenheit nehmen durch Verwerfung der ganzen
Novelle dieſes grauſame Spiel zu beendigen

Der Geſetzentwurf über die Sicherung der Bau
handwerkerforderungen ſcheint in Süddeutſchland auf
Widerſtand zu ſtoßen wie aus folgender Auslaſſung der
Münch Allg Ztg hervorgeht

Der Entwurf baut ſich im weſentlichen auf der preußiſchen
Auffaſſung dieſer Dinge auf Jn Bundesrathskreiſen beſteht
die Meinung es müſſe bei der Regelung dieſer Angelegenheit
mit welcher der Reichstag in ſeiner nächſten Tagung befaßt
werden ſoll auch den von den preußiſchen vielfach ab
weichend en Verhältniſſen in den anderen deutſchen Bundes
ſtaaten in billiger Weiſe Rechnung getragen werden Be
ſonders leicht erſcheint die Löſung dieſer Frage nicht

Gotha 11 Juni Der gemeinſchaftliche Landtag
nahm einſtimmig den Antrag an daß der Bundesrathsbevoll
mächtigte für Koburg Gotha im Bundesrath für das Verein s
nothgeſetz Antrag Rickert ſtimmen ſoll

Parteinachrichten

Wie dem Dtſch Reichsblatt aus dem Kreiſe Schweif
nitz Provinz Sachſen geſchrieben wird ſchreitet die vorn

Nordoſt angeregte liberale kleinbäuerliche Bewegung im
ganzen Kreiſe rüſtig fort und in zahlreichen Ortſchaften auch
dort wo gar keine Nordoſtverſammlungen bisher haben ſtatt
finden können ſteigert ſich die Mitgliederzahl von Tag zu Tag
Jn Stechau und in Proßmarke tagten Verſammlungen die trotz
er vorgerückten Sommerzeit doch recht gut beſucht waren

Nachdruck verboten

Wanderungen durch die Leipziger Ausſtellung

III

In unſerem heutigen und den folgenden Artikeln wollen wir
beſonders in Betracht ziehen wie ſich die Betheiligung an der
Ausſtellung in den intereſſirten Kreiſen der Provinz Sachſen
und der thüringiſchen Fürſtenthümer geſtaltet hat Mit Ver
nügen wird der Ausſtellungsbeſucher konſtatiren daß dieſe

etheiligung durchweg und in allen Gruppen eine rege geweſen
iſt ſo daß das Bild das man in Leipzig von unſerer Jnduſtrie
bekommt ein richtiges und ein günſtiges iſt Und das wird
ohne Zweifel ſeine guten Folgen haben und unſeren Jndnſtriellen
weitere Abſatzgebiete erſchließen Kommen doch in das ſo
günſtig gelegene Leipzig Leute aus aller Herren Ländern
erfahrene und gewiegte Fachmänner die mit Kennerblick
erfaſſen wo das Beſte geleiſtet wird und ſich dieſe Qellen zu
Nutze zu machen wiſſen

Gruppe J umfaßt das Maſchinenweſen Hier haben
e die bernburger Maſchinenfabrik L Bodenbender

Co eine Verbinddampfmaſchine mit Kondenſation von
100 Pferdeſtärken einen Kohlenſäurekompreſſor Patent Sedlaceck
de MinigturKohlenſäureEis und Kühlmaſchinen und einen

hlſchrank für Fleiſchartikel Billeter Klünz in Aſchersleben zwei Billeter Hobelnaf inen und eine geſtaiſte Zahn

ſtange zu einer Billeter Hobelmaſchine Gebr Böhmer in
dagdeburg Neuſtadt in der e eine Heu und

nen e für Dampf und elektriſchen Antrieb einen Zwei
walzenſtnhl mit übereinander liegenden Walzen eine Aufzugs
winde mit elektriſchem Antrieb und einen Dampfüberhitzungs
S für ſtationäre Dampfkeſſel Ernſt Brock mann in
Ellrich Schuhleiſten Stanzmeſſer uſw, Garrett Smith

Co in Magdeburg Buckau eine 40 50pferdige Compound
lokoniobile und eine ebenſolche Kapſeldampfmaſchine in demKirchner ſchen Pavillon weiter in der Mia inenhalle eine

30 40 pferdige Expanſionslokomobile und in der Landwirth

ſchaftlichen Halle einen Dampfdreſchſatz Die Eilenburger
Eiſengießerei und Maſchinenfabrik Alexander Monski hat
zwei Heißluftmaſchinen und zwei Jägerpumpen mit Elektro
motoren ausgeſtellt die Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen
F Zimmermann K Co G in Halle Petroleum
motore elektriſche Kraftübertragungen und felektriſche Pflüge
das Fürſtlich Stolbergſche Hüttenamt in Jlſenburg eine
liegende 25 pferdige Dampfmaſchine mit Drehſchieberſteuerung
und Achſenregulator Patent Darſel Pröll die Gerager Papp
ſpulen und Hülſenfabrik F Richter in Gera Pappſpulen
Hülſen Spinnröhren uſw für die Textilinduſtrie F Herbſt

Co in Halle einen liegenden Petroleum Motor und ihre welt
bekannten oft preisgekrönten Teigtheilmaſchinen Louis Hirſch in
Gera einen r Waareneinführungsapparat für Spann
maſchinen Filzkalander und Breitſtreckmaſchinen aller Art Otto
J rhold in Koburg eine Waſchmaſchine Fr Aug Jahn in Gera
Werkzeuge für die Maſchineninduſtrie Moritz Jahr ebenda
eine Egaliſier Spann und Trockenmaſchine eine hydrauliſche
Wagrenpreſſe und einen kombinirten Dampfkeſſel mit Patent
Vorfeuerung von Keil mann KVölcker in Bernburg Letztere
Firma bringt weiter zur Ausſtellung eine Halbgasfeuerung und
einen Dampfpflugaſchenräumer Emil Kiebitz in Magdeburg
ſtellt das Modell eines Aufzugs nach Syſtem Kiebitz aus das
unbedingte Sicherheit gegen Abſturzgefahr bietet HermannKoch in Halle techniſche Apparate für rauereien Hermann

Köhler in Altenburg ſeine Köhler Nähmaſchinen für Familien
ebrauch und dw Zwecke Alfred Kühn in GeraKoriontal Behr und Fraismaſchinen eine UniverſalRäder

theil und Fraismgſchine zwei mechauiſche Webſtühle und zwei
ilchſeparatoren Reinhold Kühn in Saalfeld a S Stein

druckwalzen
Hermänn Lagaß Co in Magdeburg ſtellt aus eine fahr

bare DampfſtrohHenpreſſe eine UniverfalPatent Kaiſerhack
maſchine einen Patentrübenheber eine Muſtergarnitur Hack
meſſer eine Drillmaſchine eine t einenHeuwender Gabelſyſtem, und einen Waſſerreinigungsapparat
Lange K Nicolgus in Magdeburg Buckau bringen ihre

Nähmaſchinen Original Nova, Langenſtein Sche
mann in Koburg drei Faßtrommeln von 1700 D bis 700 D und
eine Stanze Friedrich Leſſer in Deſſau eine Kollektion Schränk
zangen in den verſchiedenſten Größen E Leutert in Halle
drei horizontale Dampfmaſchinen mit Trapezſchieberſteuerung
Rudolf Ley in Arnſtadt fünf Leys Patent Original Schuh
pflockmaſchinen Thuringig, C O Liebſcher in Gera Auf
legemaſchinen für Krempel Garn und Appreturmaſchinen
Lippold K Neumann in Schmölln e nmaſchinen ſpez für Drechsler C E Liſt in Naumburg eine
Milchcentrifuge Syſtem Dr Braun die Maſchinenfabrik und
Eiſengießerei G Fuhrmann Sohn in Jeſſen Werkzeug
maſchinen Dynamomaſchinen und Elektromotoren die Merſe
burger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei B Herrich Co
eine vollſtändig regulirbare Hochdruckturbine von 150 Pfd
einen Turbinenleitapparat einen Centrifugalregulator für
Turbinen jeder Größe einen Schrotwalzenſtuhl uſw Eleonore
Müller in Erfurt eine Tambouriermaſchine und deren Fabri
kate Müller Lockſiepen in Apolda eine Kaffeeröſterei
anlage für Großbetrieb und Kugelröſter für KleingewerbeSehr reichhaltig iſt die Ausſtellung von Otto Neitſch in

alle Jn der I Abtheilung Feld Wald und Jnduſtrie
eiſenbahnen bringt er Muldenkippwagen Ziegeleiwagen ver
ſchiedene Fabrikwagen Waldbahnwagen und einen landwirthſuchen Univerſalleiterwagen Wagentheile Gleiſe Syſtem

Neitſch, Weichen Drehſcheiben Wendeplatten Kreuzungs
platten und Qualitätsmuſter Die zweite Abtheilung ent
hält Drahtſeileiſenbahnen Syſtem Neitſch, Mitnehmer
für Gleisſeileiſenbahnen und Luftſeileiſenbahnen und einen
anz aus Schmiedeeiſen erſtellten eleganten Pavillon0 Keumann in Bitterfeld ſtellt aus eine vertikale Schäl

und Granpenmaſchine und eine engliſ WäſchemangelPitſchel K Steudner in GeraDebſchoig eine Kollektion

Werkzeuge für die Metallinduſtrie A Ruppe K Sohn in
Apolda Drillmaſchinen für Berg und Ebene Gebrüder
Sachſenberg in Roßlau eine Compoundmaſchine mit Ein
ſpritzkondenſation die Sachſenburger Akt Maſchinenfabrik urd



Nordoſtvertreters fanden die aller
freundlichſte Aufnahme und da die Bündler und Junker

wwſſen von ihrer jüngſt in Schlieben erlittenen
weren Niederläge ſich noch nicht erholt hatten ſo

verliefen beide Verſammlungen in ſchönſter Friedfertigkeit
und ohne den von den Jnnkerbündlern ſonſt ſtets beliebten Lärm
J Stechan wie in Proßmarke traten dem Nordoſt zahlreiche

itglieder bei Weiter frägt der Berichterſtatter dann Jſtes zuläſſig oder taktvoll oder im der entlichkeit
z en daß nach allen von der Schliebener Amtsvorſteherſchaft

die Entſendung eines Gendarmen anusgezeichneten
Nordoſtverſammlungen Frankenhain Stechau Proßmarke nach
Schluß der nen der betr Gendarm die Ueber
wachnng der frie e und harmlos noch bei einem Glaſe Bier

udernden Bürger in der auffälligſten mißliebigſten und als
äſtigend empfundenen Art und Weiſe fortſetzt Jſt es zu

Die Vorträge des

n daß der Leiter unſerer Nordoſtverſammlungen der
durch ſeine erzliberale Geſinnung wie auch durch ſeine

bürgerliche und berufli undi EhrenhaftigkeitTüchtigkeit ausgezeichnete Herr Töpfermeiſter W Krüger der
liebener Vertrauensmann des Nordoſt, nach Schluß aller
er Verſammlungen in n verletzender Auffälligkeit auf

Schritt und Tritt in den betreffenden Gaſthofsräumen von dem
rrn Gendarmen Jakob obſervirt wird Hier ſcheine ein

einer Dämpfer von oben herab ſehr am Platz zu ſein um ſozuehr als der genannte Polizeibeamte ſich auch häufig direkt in

die Tiſchunterhaltungen miſche Ob er alles das bei den Privat
paennnffften der Herren Bündler ſich wohl auch ge

tten darf
ihrDie berliner Anarchiſten haben ſich geſpalten

radikaler Flügel ſteht hinter dem Anarchiſtenorgan Neues
Leben Der Sozialiſt behauptet daß er durch das neueBlatt zu Grunde gerichtet werden ſolle Die uneinziehbaren
Se eine des Sozialift belaufen ſich auf mehr als

ar

Verwaltung und Rechtspflege
Nach einem Runderlaß des Miniſters der öffentlichen

Arbeiten bedarf es hinfort im Einvernehmen des Kriegsminiſters
der miniſteriellen Genehmigung zur Anlegung von Chanuſſeen
in Fällen welche an nichtdeutſche Staaten grenzen
unr in den Fällen in welchen es ſich um neu anzulegende in
er geren hrgeng oder in ihrem Zuge Brücken über

iffbare Gewäſſer aufweiſende Chauſſeen handelt

Ein nenerer Erlaß des Miniſters der öffentlichen Arbeiten
weiſt dem Hann Cour zufolge die königlichen Eiſenbahn
Direktionen darauf hin daß wenn auch die infolge der Geſetze
über die Verſtaatlichung der Privatbahnunternehmungen den
vormaligen Privatbahnbeamten in Bezug auf ihre
Anſtellung zugeſicherten Rechte mit der Verſetzung in den Ruhe
ſtand erlöſchen es doch nicht ausgeſchloſſen ſei die fraglichen
Beamten vermöge der ihnen geſetzlich verliehenen Anſtellungs
fähigkeit bei nachträglichem Wiedererwerb ihrer vollen Dienſt
fähigkeit anf Antrag in den Staatseiſenbahndienſt wieder aufzu
nehmen ſofern verwaltungsſeitig die Wiederannahme als in
dienſtlichem Intereſſe liegend anerkannt wird Einen Anſpruch
auf Wiederanſtellung haben die penſionirten Privatbahnbeamten
ebenſowenig wie andere Civilpenſionäre

Zum Entwurf einer Grundbuchordnung wurde die
Handels und Gewerbekammer für Oberfranken
vom bayeriſchen Miniſterium des Jnnern veranlaßt ſich darüber
gutachtlich zu äußern ob es ſich im Jntereſſe des Mobiliar
kredits empfiehlt die Einſichtnahme des Grundbuches

dem oder nur den Perſonen die ein rechtliches Jntereſſe be
einigen zu geſtatten und ob etwa für den letzteren Fall eine

Sonderbeſtimmung getroffen werden ſoll wonach denjenigen die
ewerbsmäßig Bauten unternehmen die Einſicht der
ädtiſchen Grundbücher auch ohne den Nachweis einer bereits

begonnenen oder vollendeten Banarbeit freiſtehen ſoll Es
e ſich nun gegen die Oeffentlichkeit des Grundbuches alle
ntereſſenten ganz entſchieden ausgeſprochen weil die Gefahr

beſtehe daß damit Mißbrauch getrieben und der Kredit einer
Reihe von Geſchäftslenten geſchädigt würde Es wurde daher
von der Kammer beſchloſſen dem bayeriſchen Staats miniſterium
zu berichten daß kein Bedürfniß zur Aenderung der beſtehenden
Grundbuchordnung auch nicht für gewerbsmäßige Bauunter
nehmer beſteht

Jm Anſchluß an den re Koſchemann in Sachen
des Attentats auf den Polizeioberſt Krauſe ſchwebt nunmehr
ein Ermittelungsverfahren gegen einen Uhrmacher Richard
Henkmann Henkmann hatte ſ Z im Späth ſchen Anarchiſten
kiub verkehrt und hatte daſelbſt verſucht die Mitglieder zu Ge
waltthaten und Brandſtiftung aufzureizen Die Anarchiſten
Landauer und Spohr hatten dieſe Sachen als Zeugen im
Koſchemannprozeß unter ihrem Eide guggeſnat was damals zu
ihrer Verhaftung wegen Verdacht des Meineids führte Beide
wurden jedoch bald wieder freigelaſſen Jetzt iſt die politiſche
Er beauftragt in Sachen Henkmann s der aber durch

elbſtmord geendet hat Ermittelungen anzuſtellen und es haben
auch bereits mehrere Vernehmungen ſtattgefunden Der Sozialiſt
findet es unverſtändlich daß die politiſche Polizei mit den
Ermittelungen betraut worden iſt zumal Henkmann ziemlich

verdächtig ſei ein Agent der politiſchen Polizei geweſen
zu ſein

Eiſengießerei in Sachſenburg Heldrungen vier Petroleummotore
Außer Wettbewerb haben ausgeſtellt die Maſchinenarmaturen
und Dampfkeſſelfabrik von Schäffer Budenberg in
Magdeburg Buckau Adam Schmidt in Saalfeld a S
ſtellt Waſchmaſchinen aus G Schmidt in Merkendorf
S Weimar eine Göpeldreſchmaſchine eine Viktorighäckſel

maſchine eine Germania und eine Thuringiahäckſelmaſchine
die Schmöllner Maſchinenfabrik P Sylbe Ventile und
Waſſerſtände mit loſer Spindel Cylinderſchmierapparate uſw
G Schulz in Magdeburg Neuſtadt eine Damppfpreſſe
Trinmph, H s in Erfurt Haushaltungsmaſchinen

Carl Schwade in Erfurt drei Automat Dainpfpumpen
Ad Seybel in Mühlhanſen i Th eine Motorpumpe und
eine Zwillingsplungerpumpe W Siedersleben Co in
Bernburg ſtellt ans eine Drillmaſchine Saxonial Normal
und eine Modellkollektion von Pflügen Walzen Düngerſtreuern
und Mähmaſchinen Der Speditionsverein Wallwitzhafen
hat ſich mit einem Bilde ſeines Etabliſſements eingeſtellt Auch
die h wenſtyt Carl Thomann in Giebichenſtein
J vertreten J A Topf Söhne in Exfurt ſtellen eine

ohlenſtaubfeuerung und Modelle von Fabrikanlagen mit
Topf ſchen Feuerungs Heizungs und Trockenanlagen aus

Die Wahrheit über die Anſtalt Bethel und ihre
Dependenzen bei Bielefeld heißt eine Broſchüre die Albert
Kordnan in der Buchhandlung der Volkswacht in Bielefeld
herausgegeben hat und welche die Grümdung des Paſtors Bodelſchwingh ſcharf kritiſirt Wie mit he wird hat das
Kolleginm der Aerzte und Paſtoren der Anſtalt Strafantrag
wegen Sehrianng egen Verfaſſer und Verleger geſtellt Von
anderer Seite wi ein Jnhalt der Schrift Glauben geſchenkt
n u Gegenſtück zu dem Aachener Alexianerprozeß an

gekündig

Nach dem Leipz Tagebl hat die ſächſiſche Staats
eiſenbahnverwaltung beſchloſſen nach und nach ſämmt
liche Perſonenwagen vierter Klaſſe mit Bänken zu ver
er t eine Maßnahme die gewiß mit Frenden begrüßt
werden wird

Maximilian en der Herausgeber der Zukunft,
giebt in einer Zuſchriſt an die Zeit zu nach der Freiſprechung
v Tauſch s ein Telegramm mit einem Herzlichen Glück
wunſch an den Staatsſekretär Frhrn v Marſchall geſandtzu haben er ſei aber über ein Privattelegramm deſſen da

nur durch eine bedauerliche Jndiskretion in die Oeffentlichkeit
gekommen ſei niemand Rechenſchaft ſchuldig

Das oſtrowoer Schöffengericht ſprach geſtern den Landrath
v Roell aus Pleſchen von der Anklage der Beleidigung
frei Es handelte ſich um die bekannte Affäre an Kaiſers
Ah an welchem ſich eine Anzahl Perſonen durch den
Landrath dadurch beleidigt fühlten daß ſie zur n desGaſtzimmers aufgefordert wurden Das Urtheil des militäriſchen
Ehrenraths das ſich
vom Kaiſer beſtätigt worden

Schule und Kirche

Die Entſcheidung des Evangeliſchen Ober
kirchenraths in Sachen der Beſchwerde Stumm s über
die bekannte Broſchüre der Geiſtlichen des Saarreviers iſt bei
der Synode Saarbrücken eingetroffen Der Oberkirchenrath
tadelt zwar laut Saar und Blieszeitung das Erſcheinen der
Broſchüre nach verſchiedenen Richtungen ſieht aber von dem
Eintritt in Feſtſtellung aller Einzelheiten der darin erörterten
Thatſachen ab die nur dann geboten ſei wenn die Angelegen
heit zur Erwägung disciplinarer Maßregeln angethan ſei Dies
ſei nicht der Fall weil die Geiſtlichen durch zum Theil ver
letzende Angriffe in begreifliche Erregung verſetzt worden ſeien
Der Oberkirchenrath hofft auf Wiederherſtellung des friedlichen
Verhältniſſes und daß Stumm ſeinerſeits dazu mitwirken
werde

Die Nachricht über den Austritt des Pfarrers Kötzſchke
aus ſeinem ſangerhäuſer Amte bedarf inſofern der Berichtigung
als Pfarrer Kötzſchke nicht ſeines Amtes entſetzt iſt
womit der Verluſt der Rechte des geiſtlichen Standes verknüpft
wäre ſondern nur wie auch aus der in der Mittheilung ange
führten Erklärung hervorging aus dem Amte geſchieden iſt
alſo jederzeit die Möglichkeit hat in das geiſtliche Amt zu
rückzutreten

8 Evangeliſch ſozialer Kongrefz
K Leipzig 11 Juni vorm 9 Uhr

IV
Der Reichstagsabgeordnete Prof Hüpeden ladet den nächſten

Kongreß nach Kaſſel ein Pr Peterſen nach Hamburg
Hüpeden wünſcht eine Zuſammentagung des Kongreſſes mit der
Generalverſammlung der evangeliſchen Arbeitervereine Dann
folgt der Vortrag des Herrn Prof Schmoller Berlin Was
verſtehen wir unter dem Mittelſtand Hat er im 19 Jahr
hundert zu oder abgenommen Die Exiſtenz eines Mittelſtandes
iſt das Ergebniß des großen ſozialen Differenzirungsprozeſſesund kann nur im Zuſammenhang mit dieſem berſianden werden

Die Differenzirung beginnt mit der Entſtehung von agriſto
kratiſchen Gruppen welche als Führer beſtimmter geiſtiger
politiſcher oder techniſchwirthſchaftlicher Fortſchritte empor
ſteigen So bildeten ſich ariſtokratiſche Gruppen die den Handel
und Verkehr in der Händ hatten audere die die Schrift ver
ſtanden andere die den Kultus beſorgten Die Entſtehung
eines Mittelſtandes zwiſchen der Ariſtokratie und der Volksmaſſe
gehört in der Regel einer ſpäteren Zeit an und hat ihre letzte
Urſache ebenfalls in den moraliſch geiſtigen oder techniſch wirth
ſchaftlichen Eigenſchaften derer die von unten in die Höhe
ſteigen Die Völker älterer Kultur welche ſeit langer Zeit die
große Dreigliedernng von Ariſtokratie Mittelſtand und unteren
Klaſſen beſitzen und dementſprechend ihre politiſchen und
wirthſchaftlichen Verfaſſungs und Betriebsformen ein
gerichtet haben können nur bei den ſpäteren großen Aenderungen
des geiſtigen und techniſch wirthſchaftlichen Lebens bei den hier
durch eintretenden Verſchiebungen und ſozialen Neugeſtaltungen
wohl ihren älteren Mittelſtand theilweiſe oder ganz verlieren
wie im Alterthum aber es iſt das keine nothwendige Folge der
höheren techniſchen und wirthſchaftlichen Kultur an ſich Je
geſunder die Volksmoſſe je tüchtiger der bisherige Mittelſtand j
zweckmäßiger die Wirthſchafts und Sozialpolitik iſt deſto wahr
ſcheinlicher wird die Bedrohung des Mittelſtandes nur eine
vorübergehende Gefahr ſein gewiſſe Theile werden verſchwinden
andere ſich erhalten neue Gruppen werden ſich bilden und die
alten zu Grunde gehenden erſetzen Jn den Kulturſtaaten Weſt
enropas ſind ſo in den letzten Jahrhunderten zwei entgegen
geſetzte ſoziale Tendenzen wirkſam geweſen 1 eine mit den
großen wirthſchaftlichen Fortſchritten einſetzende die alte
Ariſtokratie und den alten Mittelſtand bedrohende eine neue
Ariſtokratie ſchaffende den heutigen Arbeiterſtand erzeugende die
Gegenſätze des Einkommens und der Lebenshaltung zeitweiſe
ſtark ſteigernde 2 eine entgegengeſetzte die Volksmaſſe und den
Mittelſtand hebende auf allgemeiner Schul und techniſchen
Bildung wie auf den moraliſchen Kräften des ganzen Volkes
ruhende ausgleichende Es fragt ſich welche dieſer beiden Ten
denzen in jedem Lande ſtärker ſei

Welches iſt die Lage des deutſchen Mittelſtandes im 18 Jahr
hundert bis 18507 Für den deutſchen Bauernſtand beginnt ein
Tpiſeitgen während allerdings ein Theil zu Jnſtlenten
Dieſelbe Tendenz herrſcht im Gewerbe Aus der ſtädtiſchen
Sbihuntet wurde ſtaatliche Alle Zollſchranken ſind in djeſem

ahrhundert gefallen Auf dem Lande konnten Handwerker ſich
niederlaſſen Die Bildung hob ſich bedeutend

Von 1850 an bis zur Gegenwart ſiegt die moderne Technik
der moderne Verkehr der Großbetrieb und die ganze ſoziale
S ändern ſich Der Kleinbanernſtand hat ſich in Süd
weſt Deutſchland erhalten Sie ſind zum Theil Lohnarbeiter
aber in leidlicher Lage Der Mittelbauernſtand in Weſtfalen
San Hannover iſt gleichfalls e günſtiger geſtellt

n Oſtelbien hat der land wirthſchaftliche Tagelöhnerſtand beOtto Wagner in GeraUntermhaus Werkzeuge A Wetzig Feutend Klein und Mittelbetrieb ſich erhaltenin Wittenberg Schrot und Porzellanwalzenſtühle Sicht e iſt a et ehrten daß der landwirthſchaft
maſchinen Vorſeher Getreidereinigungsmaſchinen und ſiche Großbetrieb den Kleinbetrieb aufſauge Der deutſche
Quetſchwalzenſtühle v Wieſelmann in Altenburg Bauernſtand wird ſich erhalten das iſt ſehr wihtg denn er iſt

ähmaſchinen Jn einem eigenen illon endlich hat noch heute der Jungbrunnen des Volks Ganz anders ſteht es
R Wolf in Magdeburg Buckau eine ferdige Kompound mit dem Gewerbe Da hat der Arbeiterſtand ein

e e en e e e et atte e d enwar t Die ganze hl m und Tiſchler kämpfen den Todeskampf jeht eine 3 Gruppe
Kummern Unſere Provinz iſt alſo der nach aus beſteht in gleicher Zahl wie Maurer und Zimmerleuke eine

e e de St hen Weſen man et n e nx a nz wünſchen übrig s 80 Vitt gleinbetriebe Der Mittelbetrie
Dr Carl Mäller Raſtatt

es

b e in hen benen Auch im Hand
nicht im uch im Handet tn Vert rung zu et

gegen Herrn v Roell ausgeſprochen war

Bahnen zurückzulenken

Flucht derA
K

Grundlegung ſeine Uebereinſtimmung in den Reſultaten

r Frau Dr

Handlungsreiſenden iwähren Die North Eaſtern Eiſenbahn Geſellſchaft thut dieſes

wieſen
Eiſenbahn geſchäftlich gut gelohnt hätte i
Kommiſſion zur Begutachtung des Antrages eingeſetzt

wurden bedentende Befeſtigungen angelegt

Soziales Geſammtreſultat der Betriebsverhält
niſſe der Berufszählung 1895

Betriebsleiter in der Landw mit über 50 ha in
Gewerbe und Handel mit 11 und mehr Per

ſonen 1868 808Betriebsleiter in der Landw mit 50 ha in Ge
werbe und Handel mit 10 Perſonen 2,222,507

Betriebsleiter mit unter 5 ha in Gewerbe und
Handel ohne Hilfsperſonen 3,313,006

Doch man muß nun noch bedenken daß einerſeits die Ver
ſchuldung den Mittelſtand drückt und abhängig macht und daß
der Jnduſtriebegmtenſtand auch zum Miettelſtand zu rechnen iſt
ebenſo wie die Werkmeiſter Dieſe gaben mindeſtens anderthalb
Millionen Die liberalen Berufe haben von 1882 95 von gegen
600,000 auf 820,000 zugenommen

Schätzung wie die 12 Mill Familien welche
gegenwärtig in Deutſchland vorhanden ſind auf

die Hauptgruppen der Geſellſchaft zu
vertheilen ſeien

0,25 Mill ariſtokratiſche Gruppe große Grundbeſitzer und
Unternehmer die höchſten Beamten Rentiers

2,75 der obere Mittelſtand mittlere Grundbeſitzer und
Unternehmer höhere Beamte ein Theil der
liberalen Berufe

der untere Mittelſtand Kleinbauern Handwerker
Kleinhändler Beamte liberale Berufe Werk
meiſter und hoch bezahlte Arbeiter

di Klaſſen hauptſächlich die Lohnarbeiter
amilien

Auf die Einkommenſteuerliſten geht Schmoller nicht ein weil

e ee keine Angſt zu haben daßJm Ganzen brauchen wir gar keine Angſt zu haben daß der
Mittelſtand verſchwinde Die Tendenz zum Großbetrieb iſt im
allgemeinen durchaus ein Fortſchritt Die etwaigen Auswüchſe
und Schäden werden verſchwinden mit den wachſenden ſittlichen
Tendenzen und Einflüſſen der Geſellſchaft Schmoller ſchließt
mit dem Ausdruck daß er ſeinerſeits die Richtung des Kongreſſes
von der Verſittlichung der Volkswirthſchaft gern vertrete
Stürmiſcher Beifall Der Vorſitzende dankt und die An

weſenden erheben ſich von den Plätzen
Juſtizrath v Oertzen iſt für die Flucht der Jnduſtrie von

3,75

5,25

der Stadt auf das Land weil die Großſtadt viele ſchädliche
Wirkungen hätte

Profeſſor Harnack freut ſich daß die Nationalökonomie
heute mit konkreteren Formen arbeite als früher Die Anſchau
ung Schmoller s von der Erhaltung des Mittelſtandes mache es
aber doch nothwendig daß wir für die unteren Stände ſorgten
Die bürgerliche Bewegung der Reformation hätte ſich leider heute
in griſtokratiſches Fahrwaſſer begeben ſie ſei in demokratiſche

Beiſall
Graveur Tiſchendörfer Berlin wendet ſich gegen die

nduſtrie auf das Land denn dadurch würde derrbeiterſtand abhängiger Er befürchtet daß der gewaltige
onkurrenzkampf einen gehobenen Arbeiterſtand nicht aufkommen

laſſe ſondern die Lohndrückerei immer ſtärker werde
Profeſſor Delbrück ſpricht ſich für eine optimiſtiſche Auf

faſſung der ſozialen Entwickelung Deutſchlands aus Er erhofft
von der vollen Koalitionsfreiheit der Arbeiter einen Aufſchwung
des Arbeiterſtandes 2 einem neuen Mittelſtande Dies ſei der
Streitpunkt der bisher ſo viele Angriffe des Unternehmerthums
hervorgerufen hätte

Geheimrath Wagner betont trotz verſchiedener r
ur

iſt er etwas peſſimiſtiſcher Jndes iſt er doch nicht der Meinung
daß die Struktur der menſchlichen Geſellſchaft aus einer pyra
midalen Form in eine Flaſchenform übergeht

Landgerichtsrath Kulemann will den Niedergang des
Handwerkerſtandes durch gewerbliche Bildung aufhalten Redner
tritt dafür ein daß für die Armenlaſt und die Wohuung zfrage
die Jnduſtrie mehr herangezogen werden müßtet e Es dürftennur dann Jnduſtrien zugelaſſen werden wenn ſie für die Woh
nungen ihrer Arbeiter geſorgt hätten

Profeſſor Schmoller wirft einige Vorwürfe zurück Die
S ſeien für die Frage der Stände durchaus

a h Die Einkommen ſeien durchſchnittlich viel höher als ſie
eingeſchätzt würden

Folgende Reſolution wird angenommen
Der ev ſoz Kongreß nimmt mit BVernhigung von der

Anſicht Kenntniß daß der Mittelſtand nicht in jeder Beziehung
im Sinken begriffen iſt daß zwar manche Schichten ver
ſchwinden daß aber andere in die Höhe kommen

Mit Gebet und Geſang wird der Kongreß gegen 1 Uhr ge
ſchloſſen

Nachmittags fanden noch Spezialkonferenzen ſtatt 1 über die
jur Kempin 2 über das

enoſſenſchaftsweſen Dr von Wenkſtern 3 über den
Malthuſianismus und das Chriſtenthum Landgerichtsrath Kule

Ansland
Großsbritannien

Auf der Jahresverſammlung des Vereins der Handlungs

mann
n

reiſenden von Großbritannien in Birmingham wurde der An
trag geſtellt die geſammten Eiſenbahngeſellſchaften zu veranlaſſen

billigere Fahrpreiſe zu ge
bereits Auf die Woche lantende Retourbillets erhalten die
britiſchen Handlungsreiſenden auch ſchon Die meiſten Redner

darauf hin daß ſich die Liberalität der North Eaſtern
Schließlich wurde eine

Türkei und Griechenland
Bezüglich der Frieden sverhandlungen in Konſtanti

nopel verlantet von zuverläſſiger Seite daß alle Großmächte
der Pforte eine Entſchädigung von 100 Millionen Francs zu
geſtehen Ferner ſcheint ſicher daß die Türkei NordTheſſalien
mit Turnavo behält auch bezüglich der Kapitulgtionen ſind die
Großmächte geneigt Zugeſtändniſſe zu machen Die Pforte ver
langte bisher die Abtretung von ganz Theſſalien und 150 Mill
Franes Entſchädigung Alle ſtrategiſchen Punkle Theſſaliens ſind in
hervorragender Weiſe befeſtigt beſonders gilt dieſes von Lariſſa
und Volo Auch längs der alten Grenze im Othrysgebirge

Es ſcheint demnach
daß ſich die Türken für längeren Aufenthalt einrichten Auch
ſonſt wird trotz aller Dementis die Mobiliſirung von Truppen

ſt fortbetrieben Jn diplomatiſchen Kreiſen verlautet Kaiſer
ilhelm habe das letzte Telegramm des Sultans worin er

bat die bewährten J fortzuſetzen nicht direkt beantwortet ſondern durch den otſchaſter dem Sultan nahelegen

laſſen den Beſchlüſſen der europäiſchen Mächte Folge zu
keiſten

Serbien
crrn mer verhaitdett wit der a i Sire Lieferung von 42 großenf gen im Wert von Millionen Francs Ein Ver

eehe Krupp s iſt ebenfalls eingetroffen

W Afrika
Die Occupation Kaſſalas durch die Italiener

wird wie von unterrichteter Seite aus Rom verlautet keines



falls über den Monat Dezember hinaus audauern Ob dann
die einfache Räumung dieſer Poſition oder auf Grund eineszu n Uebereinkommens die Abtretung deſſelben an

England oder Aegypten erfolgen werde laſſe ſich noch nicht
abſehen Bisher ſei dem römiſchen Kabinet weder aus London
noch aus Kairo eine beſtimmte Aeußerung hinſichtlich der
etwaigen Uebernahme Kaſſalas aus den Händen der Italiener
zugegangen

Aſien
Am letzten Montag ſind in Peking die Ratifikationen des

neuen Vertrages welcher die birmaniſch chineſiſche
Grenz und Handels Konvention vom 1 Mai 1894
modifizirt ausgewechſelt worden Nach dem neuen Ueberein
kommen tritt China den Shan Staat Kokang an Großbritannien
ab und verpachtet auf ewige Zeiten einen Strich Landes ſüdlich
vom Namwan Fluſſe an daſſelbe Dieſer Strich Landes gehört
China aber es darf keine Jurisdiktion darin ausüben China
willigt ein neue Handelswege zwiſchen Birma und China im
dere des Handels zu eröffnen eventuell Eiſenbahnen in

unnan zu bauen und ſie nach ihrer Vollendung an das bir
maniſche Eiſenbahnnetz anzuſchließen Großbritannien darf in
Sſfumao und in Momeſin oder Shunning fu Konſuln halten
Jn den beiden letzteren Städten dürfen ſich britiſche Kaufleute
u denſelben Bedingungen wie in den Vertragshäfen nieder
aſſen

Provinzialnachrichten
Weiſienfels 11 Juni Ueber die Bergarbeiter

Lohnbewegung die im Kohlenbezirk Teuchern bis Theißen
immer größeren Umfang annimmt wird dem Weißenfelſer
Kreisblatt rerde geſchrieben Faſt auf allen Gruben dieſes
Bezirks ſind an die Grubenverwaltungen ſeitens der Arbeiter
die bekannten Forderungen geſtellt worden und haben wie dies
wenigſtens der Hauptſache nach auch nicht anders ſein konnte
überall Ablehnung gefunden Sicherlich wäre in vielen Fällen
eine Einigung zu erzielen geweſen wenn die Arbeiter in ihren
Forderungen nicht zu weit gegangen wären Viele Gruben
beſitzer hätten ſich ſicherlich dazu bereit gefunden die dringendſten
Uebelſtände abzuſtellen und insbeſondere auch eine Lohnerhöhung
zu bewilligen aber damit gleichzeitig eine zweiſtündige Ver
kürzung der Arbeitszeit und Abſchaffung der Lohnarbeit zu ver
binden dazu iſt keiner imſtande Denn dann müßten ſür be
dentend geringere Leiſtungen noch höhere Löhne als bisher
ezahlt werden Und wenn die Arbeiter die Behauptung auf
tellen daß bei Abſchaffung der Accordarbeit noch daſſelbe oder i

doch nur ausnahmsweiſe weniger geleiſtet würde ſo glauben ſie
das doch wohl ſelber nicht denn wenn noch gerade ſo viel ge
ſchafft werden ſollte wäre ja die Forderung vollſtändig über
flüſſig Außer den ſchon früher gemeldeten Forderungen ſind
auf der Grube Neue Sorge n folgende geſtellt worden
Anerkennung der Arbeiter Ansſchüſſe Einrichtung von Bade
anſtalten und Unterlaſſung von Maßregelungen Daß ſich die
Verhältniſſe immer mehr zuſpitzen beweiſt nicht nur die That
ſache daß die Orgauiſation unter den Arbeitern jetzt die ſchnellſten
Fortſchritte macht ſondern auch die in einer ſtark beſuchten Ver
ſammlung in Luckenau einſtimmig angenommene Reſolution dahin
gehend die aufgeſtellten Forderungen unter allen Umſtänden
nöthigenfalls durch Einſtellung der Arbeit durchzudrücken

Weifftenfels 11 Juni Vom Zuge überfahren
Der ſchon in den ſechziger Jahren ſtehende Bahnarbeiter Lange
ans Reichardtswerben wurde heute vormittag von dem
11 von hier nach Zeitz abgehenden Schnellzuge über
fahren und völlig zermalmt Der Verunglückte der natürlich
anf der Stelle todt war hatte bei ſeiner Arbeit auf der Strecke
das Herannahen des Zuges nicht bemerkt

Mücheln 10 Juni Recht ſtille Feiertage wurden
dem BPriefträger D jun von hier ſeitens der Behörde bereitet
er wurde wie jetzt bekannt wird wegen Unterſchlagung
amtlicher Gelder in Unterſuchungshaft genommen

Weimar 11 Juni Die Königin und die Königin
Regentin der Niederlande haben heute ihre Heimreiſe
von hier fortgeſetzt

Butiſtädt 11 Juni Verlaſſen Unangenehm wurde
die Frau des Polizeiſergeanten W aus Aſchersleben über
raſcht als ſie hier einige Tage bei ihrer Mutter zum Beſuch
war Während ihrer Abweſenheit iſt ihr Mann mit der Frau
eines anderen durchgebrannt und hat der Aermſten nach Beiſeite
ſchaſſung des baaren Geldes und der Wirthſchaftsgegenſtände
faſt weiter nichts zurückgelaſſen als 3 ſeiner Kinder Das
jüngſte ein Mädchen im ſchulpflichtigen Alter nahm er mit ſich
Von dem Flüchtigen deſſen neue Liebſte ihrem Manne 6 Kinder
zurückließ fehlt bis jetzt jede Spur

Zerbſt 10 Juni ne Auf SchweinitzerGemeindejagd ſind kürzlich auf dem Anſtand von einem der
Zerbſter Jagdpächter zwei Bachen und fünf Friſchlinge
2 7 vier Schuß erlegt worden gewiß ein ſeltenes Jagd
glück

Leipzig 11 Juni Pro patria Projekt Ueber die
vom Rathe rig beſchränkte Annahme des Projekts Pro
patria erfährt das Leipz Tagebl, daß es inſoweit Aus
führung finden ſoll als davon die Durchführung des zu ver
breiternden Barfußgäßchens nach der Promenade die Ver
breiterung der Fleiſchergaſſe und die Herſtellung einer neuen
Verbindungsſtraße zwiſchen der Se und der Fleiſcher
gaſſe berührt iſt Die von der Stadtgemeinde hierfür aufzu
wendenden Koſten würden ſich auf etwa ſechs bis ſieben
Millionen Mark belaufen Der Ertrag aus dem neuen
Bauareale wird ſelbſt unter Zugrundelegung mäßiger Preiſe
ein ſolcher ſein daß für die Stadtgemeinde kein beſonderer
Zuſchuß entſtehen dürfte es wird ſogar auf einen Ueberſchuß
gerechnet Wie aus Vorſtehendem erſichtlich wird die Matthäi
kirche erhalten bleiben da ſie von dem Bauprojekt gar
nicht berührt wird

Vermiſchtes
Duell oder Mord Zu dem Duell Reuſing Fiſcher in

Bonn verlautet weiter daß in dem vorhergehenden Ehren
gericht Vorſitzender der Profeſſor der Chirurgie Schede war
Unparteiiſcher beim Duell ein Aſſiſtenz Arzt des Bonner
Huſaren Regiments Sekundanten der außerordentliche Profeſſor

der Chirurgie Dr Rieger und der Aſſiſtent an der Augenklinik Dr gut v Biſſing Dr erſ treckte den Dr Fiſ er
durch einen Schuß in die Bruſt ſofort iodt nieder Der Be
leidigte hat ſein Leben eingebüßt ſeine Ehre iſt gerettet
Ueber die Vorbereitung des Siegers wird erzählt er habe
ſich wochenlang im Piſtolenſchießen geübt bis er es ſo weit
gebracht hatte daß er auf fünfzehn Schritt Entfernung die
Entfernung beim Duell das Herz Aß aus einer Spielkarte
herausſchoß Noch mehr um ganz ſicher zu ſein und durch
nichts beim Duell erregt und in der Treffſſicherheit geſtört zu
werden mußten rm e von ihm während dieſer Nebungen
die Duell Kommandos rufen und gar Piſtolenſchüſſe dazwiſchen
abgeben Dr Reuſing hat durch dieſe Uebungen in einer auch
ſär Juriſten unzweifelhaften Weiſe die Abſicht kundgegeben
einen Gegner zu tödten Das iſt prämeditirte Tödtung von

langer Hand vorbereiteter Mord Sind einmal dieſe
Kriterien ſo offen nachweisbar wie in dieſem Falle ſo muß
das Gericht aufs Genaueſte dieſe Begleitmomente in Betracht
ziehen und ſein Urtheil danach einrichten Was ſollen alle Be
ſtrebungen der Duellgegner erreichen wenn nicht bei ſolchen
Gelegenheiten rückſichtslos durchgegriffen wird Geſchieht es
abermals nicht ſo beweiſt das aufs neue die Reformbedürſtig
keit der betr Ftagſgeſehparagraphen Jndeß hoffen wir daß
bei dieſem gräulichen Skandal endlich einmal ein Exempel
ſtatuirt wird Mord bleibt Mord mit oder ohne Comment

Stolz lieb ich die Bäcker Eigenthümliche Gerechtſame
aus alter Zeit beſitzen die Bäckergeſellen in Spandau ſie
ſind befugt bei feſtlichen Gewerksangelegenheiten einen Degen
zu tragen Dies geſchah am Mittwoch aus Anlaß der Weihe
einer neuen Fahne

Die echternacher Springbrozeſſion hat in dieſem Jahre
am 8 Juni ſtattgefunden Die Zahl der Theilnehmer an der
geſtrigen Prozeſſion wird auf 20,000 geſchätzt

Der Zigenmnerhanptmann Petermann und ſieben Weiber
ſeiner Bande die wegen Betrügereien beim Pferdehandel und
Bettelns in Spandan verhaftet worden waren ſind gegen
Kaution auf freien P geſetzt worden Der Hauptmann er
Fata für ſeine Perſon 50 M und für jedes Weib 20 M
Kaution

Der Oſtender Giftmord Wir haben ſchon kurz die Nach d
richt von der Verhaftung des Majors der Oſtender Bürger

arde Van der Auveraa veröffentlicht der beſchuldigt wird
eine im vorigen Jahre verſtorbene Frau vergiftet zu haben

Der Verhaftete gehört zu den reichſten und angeſehenſten Per
ſönlichkeiten in Oſtende So viel ſich aus den vielfach wider
ſprechenden ehe ergiebt wurde die Staatsanwaltſchaft
in hre durch mehrere anonyme Briefe auf den unter ſelt
ſamen Umſtänden erfolgten Tod der Frau Van der Auveraa
aufmerkſam gemacht Sie ordnete in aller Stille eine Aus
grabung der Leiche an und ließ dieſe durch drei vereidigte
Gerichtsärzte analyſiren Jn einzelnen Leichentheilen wurde
noch viel Arſenik und anderer Giftſtoff gefunden Daranfhin
wurde Van der Auveraa mit einer Hausdurchſuchung überraſcht
und auf Grund der Ergebniſſe derſelben verhaftet Ueber den
Beweggrund zur That verlauten ebenfalls widerſprechende Nach
richten Während die einen von der Erhebung einer Ver
ſicherungsſumme ſprechen wiſſen andere zu exzählen Van der
Anveraga habe ſeine Frau aus dem Wege geräumt um eine H
Dame mit der er ein Liebesverhältniß unterhielt t m zu
können Da Van der Auveraa ſelbſt ſehr reich iſt ſo iſt
es nicht wahrſcheinlich daß er um einer verhältniß
mäßig eringen Verſicherungsſumme willen ein ſo
ſchweres Verbrechen begangen hätte Die zweite Annahme
hat mehr Wahrſcheinlichkeit für ſich Der Angeſchuldigte ſtellt
das ihm zugemuthete Verbrechen ſehr entſchieden in Abrede
und alle die ihn kennen hegen Zweifel an ſeiner Schuld
Anderſeits iſt nicht e daß die Staatsanwaltſchaft
ur Verhafkung eines Mannes von der Stellung und dem Anſchen des Angeſchuldigten geſchritten wäre wenn nicht ein ſehr

gravirendes Material vorlag Dies geht ſchon aus der Thatſache her
vor daß die Rathskammer zu Brügge die Belaſſung Van der
Auvergas auf freiem Fuße gegen eine Bürgſchaft von 50,000
Francs ablehnte

Eiſenbahnränber Auf den Strecken der WarſchauWiener
und Ware r gen wurden in letzter Zeitfaſt täglich Reiſende ihres Geldes oder Gepäcks beraubtEinem Poligeſbramten iſt es dieſer Tage gelungen zwei Mit
glieder der Bande abzufaſſen als ſie einem Reiſenden ein Notiz
buch mit 4000 Rubel abnahmen Drei anderen Spitzbuben
glückte es ſich der Verhaftung zu entziehen Die Gauner waren
ſehr elegant gekleidet und hatten es hauptſächlich auf Reiſende
der erſten und zweiten Wagenklaſſe abgeſehen

Ein Millionendiebſtahl iſt kürzlich im Dorfe Sſanſharicha
Gouv Kiew verübt worden Die dort wohnhafte 78 jährige

halberblindete Gutsbeſitzerin Butowitſch iſt um zwei Depo
ſitenſcheine des kiewer Comptoirs der Reichsbank über je
350,000 Rbl vier J eine deſſelben Comptoirs über je
250,000 Rbl ein Billet der Gegenſeitigen Kreditgeſellſchaft im
Betrage von 20,000 Rbl zwei Prämienbillets 3000 Rbl in
baarem Gelde Wechſel und andere Dokumente veſtohlen worden
Die Greiſin verwahrte ihre in drei kleinen Handtaſchen unter
gebrachten Werthſachen in einem verſchloſſenen Wäſchekorbe
Die drei weiblichen Dienſtboten der Gutsbeſitzerin nächtigten in
der Regel in der Küche die ſich in einem beſonderen Gebäude
befand und ſchloſſen ihre d in der Wohnung ein Der
Dieb hatte das vor die Thür gelegte einfache Hängeſchloß er
brochen und aus dem Schlafzimmer der Greiſin den Wäſchekorb
mit dem werthvollen Jnhalt geſtohlen Die Verfolgung des
Diebes wurde zwar auf das Hilfegeſchrei der Greiſin ſofort auf
genommen doch ohne Erfolg Daß der Dieb nur den Wäſche
korb an ſich S und dieſen trotz der im Schlafzimmer
herrſchenden Dunkelheit t Mühe gefunden hat ſpricht dafür
daß er mit den Gewohnheiten der Greiſin und der Zimmer
einrichtung genau vertraut war

Zum Mord in Philippobel Die Mörder der Sängerin
Anna Simon der Adjutant des Fürſten Ferdinand Rittmeiſter
Boitſcheff und der Polizeipräfekt Novelic ſind im ganzen
Lande wohlbekannt obgleich ſie ſich bisher in keiner beſonderen
Weiſe ausgezeichnet haben Rittmeiſter Boitſcheff iſt noch ein
ganz junger Maun höchſtens 26 Jahre alt Durch ſeine liebens
würdigen Manieren und ſeine Beherrſchung der franzöſiſchen
Sprache lenkte er die Aufmerkſamkeit auf ſich ſo de er ſchließ
lich an den Hof des Fürſten gezogen wurde Sein Aeußeres iſt
wenig intereſſant er iſt weder hübſch noch häßlich ſeine Züge
entſprechen dem bulgariſchen Dutzendtypus Er hat jedoch wie

nz Boris war ihm ſehr n was beiſo ſehr einpfohlen haben ſo
Philippopel hrgettern wurde Er war ſeit langem beſtändig als
Offizier in ihrer Umgebung Von Novelic weiß man nur daß
er der Bevölkerung wenig wmpetbit war Der Argwohn
Eken Rittmeiſter Boitſcheff wurde gleich nach der Abreiſe der

mon aus Philippopel rege ſie verſchwand zu plötzlich Am
kritiſchen Morgen hatte man ſie noch in der Stadt im Hotel
Filler mit dem Rittmeiſter zuſammen bemerkt und einige Stundenſpäter ſah und hörte man nichts mehr von ihr Dazu kam daß
einer von den beiden ſerbiſchen Kellnern des Hotels an demſelben
Tage auffallend viel Geld zeigte und damit renommirte und auf
die Frage woher er es habe jedem eine andere Auskunft gabMan begann gegen dieſen Menſchen Verdacht zu ſchöpfen umd
als er dies bemerkte ſtahl er einem Kollegen den Paß und
aus der Stadt an We nun daß auch dieſer K
irgendwie in die Mordaffäre verwickelt ſei Wie bereits mit
etheilt ließ der Bahnmeiſter Plazzoto in Philippopel durch
einen in Wien lebenden Vater fingirte Telegramme mit der

Unterſchrift der Simon abſenden Allein es kamen auch aus
Budapeſt Briefe mit der Unterſchrift der Simon an verſchiedene
Adreſſen nach Philippopel worin die Abſenderin um Ent
hranna bat daß ſie sans adieu abgereiſt ſei doch habe ſie
ſehr ſchnell reiſen müſſen Es wäre nun intereſſant zu erfahren
wer die Unterſchrift der Ermordeten in Budgpeſt gefälſcht hat
Zweifellos dürfte Novelic die Abſender auch dieſer fingirten
Briefe kennen An dem Tage an welchem der erſte offene
Verdacht gegen ihn ausgeſprochen wurde fand er plötzlich mit
merkwürdiger Schnelligkeit alle jene Perſonen heraus an welche
jene Briefe gerichtet waren aus denen er deduziren wollte daß
die Simon in Wien oder Budapeſt weile und daß er alſo
unſchuldig ſei Rittmeiſter Boitſcheff war einer der Junker die
ſ Z den Fürſten Alexander von Battenberg mit aufgepflanztem
Bajonett zu Wagen aus Sofia entführten

Unglücksfälle und Verbrechen Vier Berglente wurden
auf Zeche Prinz von Preußen bei Dort mund verſchüttet
Die Rettungsarbeiten ſind im Gange Aus Kiel iſt Otto
Bartels ein bedeutender Baumaterialienhändler nach Ausſtellun
falſcher Wechſel flüchtig geworden Jn Würzburg hat ſi
ie Frau eines angeſehenen Kaufmannes in einem Anfall von

Geiſtesſtörung erſchoſſen Selbſtmord verübt hat in Teplitz
der 42 Jahre alte Baumeiſter Otto Weber aus Jüterbogk
hat ſich dort am Hühnerberge in der Nähe des Schloßberges
erhängt Der Selbſtmörder in deſſen Taſchen noch 3 M vor
gefunden wurden ſoll die That wegen zerrütteter Vermögens
verhältniſſe verübt haben Jn Serbien wurden Oberſt
Vlahovic und der engliſche Reiſende Bligth bei Kut ſchewo
von Haidnken entſprungenen Sträflingen überfallen es gelang
aber den Angriff in einem heftigen Feuergefechte zurück
zuweiſen bis eine Polizeipatrouille zu Hilfe kam Die Angreifer
entkamen Bei der Kartenlegerin vom Tode überraſcht wurde
in Berlin die Frau des Vergolders Greve Sie ging abends
zu einer Frau Sawalliſch in der Gerichtsſtraße um ſich von
ihr aus den Karten die Zukunft offenbaren zu laſſen Plötzlich
brach ſie zuſammen und alsbald verſchied ſie an einem Herz
ſchlage Ob die Prophezeinng darauf einen Einfluß hatte wird
ſchwer zu ermitteln ſein Das 3 jährige Knäblein des Bauern

echt in Funkenau bei Kemnath wurde von einem wild ge
wordenen alten Gänſerich zu Boden geworfen und mit dem
Schnabel und den Flügeln ſo lange an den Schläfen bearbeitet
bis es todt war Zu einem blutigen Zuſammenſtoße zwiſchen
Bauern und Gendarmen kam es in der ungariſchen Ortſchaft
Elemer Komitat Torontal Die Bauern waren mit dem
Gutspächter in Lohnſtreitigkeiten gerathen worauf der Pächter
die Gendarmerie zu Hilfe holte Bei dem nun folgenden Zu
ſammenſtoße wurden vier Bauern ſowie ein Gendarmerie
wachtmeiſter und ein Gendarm getödtet und ſieben Bauern
ſchwer verwundet Es wurden vierzig Verhaftungen vor
genommen Zur Wiederherſtellung der Ruhe iſt Militär nach
Elemer beordert worden

Perſonalnachrichten Dem Vernehmen nach wird Andre
alle e zum Aufſtieg am 20 d Mts vollendet
haben Am Sonnabend vor Pfingſten iſt in Zürich der
frühere Muſikverleger Hugo Pohle aus Hamburg geſtorben
Jn muſikaliſchen Fachkreiſen war er als Gründer der Muſik
wochenſchrift Hamburger Signale und als Redactenr dieſes
Blattes bekannt r durch ſcharfe Kritiken und durch einen
ausgeſprochenen Anti Wagnerianismus Ein Jahr lang war er
auch Chefredacteur der neu gegründeten Hamburger Freien
Preſſe, in der ſeine polemiſchen Artikel gegen den Theater
monarchen Pollini viel bemerkt wurden die ihm ſelbſt eine Reihe
langjähriger Prozeſſe mit Pollini eintrugen Pohle war lange
herzleidend ein Herzſchlag hat ſein Leben geendet Alvin
Clarke der berühmte Teleſkoplinſenſchleifer iſt nach einer
newyorker Meldung am Mittwoch einem Schlagfluſſe erlegen
Schon der Vater des Verſtorbenen fertigte unübertroffene Linſen
für aſtronomiſche Zwecke an und erfand das Geheimniß wie
man ſie ohne Blaſen darſtellen könne Der Sohn welcher die
Methode verbeſſerte wor auch ein Aſtronom von Ruf Die
greß Linſe welche Alvin Clarke je hergeſtellt hat war die für
as Lick ſche Obſervatorium in Kalifornien Sie mißt 36 Zoll

im Durchmeſſer Nach einer Meldung aus Perth ſind die

aufgefunden worden ie Reiſenden ſind verdurſtet

iMetevrologiſche Station zu Halle

Jum In9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Viin mrg

Barometer Millimeter 764,0 764 5Thermometer Celſins 15 4 14 9Rel Feuchtigkeit l7 78 l 90Winde SW 1 SW 1Maximum eder Temperatur am 11 Jnni 20,92 C
Minimum in der Nacht vom 11 Jnni zum 12 Jnni 9,5 C
Niederſchläge am 12 Jum 7 Uhr morgens 6 mw
Waſſerwärme der Saale am 12 Juni mitgetheilt vom Florabade 15

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Freitag den 13 Juni
Die Verſchiebung der hohen Luftdruckgebiete über dem weſtl

Europa hat ſich oſtwärts vollzogen und hoher Luftdruck lagert
gegenwärtig über ganz Mitteleuropa Die Fortdauer des
ruhigen heiteren Wetters im mittleren Deutſchland iſt mithin
wahrſcheinlich
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Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduetion alter

Waffen Oassetten u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen
Dampfmaschinen eineylindrige Zwillings und Verbund

maschinen mit Präeisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pampwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen

von Zuckerfabriken Holzschleifereien u 8 W
Walzeisen Schienennägel Wagenacehsen BlankG aenmiedewanr en wie Aexte Beile Rübenhacken u V ad

RVeellſte und billigſte Hezugsquelle
ten ſanhſreien G mnmsefederm

Bett Barchent Drell und Federlein beſter Qualität
Chemiſche Patent Bettfedern Reinigungs Auſtalt

alleinige hier am PB Benlka Witz Gr Märkerſtraße 17

e Je s

Pferdeſtall und
Geſchirrkammer

Einrichtungen
für Luxus und Arbeitspferde in

S eleganter und gediegener Ausführung

S 4 Se empfiehlt
m I BLisenwerk Carlshütte

e e Alfeld a d Leine
Koſtenanſchläge auf Wunſch ar

An asergewo öhnm liche Gelegenhemt

O P WachlaesIn Folge Vmzugs und bedeutender Vergrösserung stelle ich meine colossalen Waarenvorräthe kurze

Zum Völligen Ausverkauf
zu horrent billigen Preisen Das Lager beſteht aus herrlichſten Neuheiten der Branche

Tafel Aufſätze Schalen Säulen Figuren Büſten Wandteller Uhren Eiſen Etageres Candelaber Vaſen reizende Nippes aus Porzellan Bisquit oder Bronce
Ball z zeig Geſellſchafts Fächer Operngläſer Fenſterbilder Lederwaaren Portemonngies Cigarren Etuis Reiſetaſchen Reiſe Neceſſaires Reiſe Schube
Albums ür Photographien für Poſtkarten Damen Gürtel Spazierſtöcke 2c 2c

Reizende Nenheiten in echten und unechten Schmuckſachen
Ein Poſten feinſter Familien Seife und OdeursAuch practiſche Gegenſtände wie Beſtecks Meſſer Gabeln Löffel Service für Bier Wein Likör Bierſeidel c e

Gr Ulrichſtr 54
E Gutber let Magazin für Reuheiten

u J

Gr llrichſtr 54

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblätteru

o 53
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